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Elektrizitätsversorgung 

Netzleitung 

- Netzerneuerung Tränkebachstrasse 

Projekt Nr. 151 0048 00 

Ausgangslage 

Gemäss Artikel 22 Abs. 1 des Behindertengleichstellungsgesetz (BehiG) müssen beste-
hende Bauten und Anlagen sowie Fahrzeuge für den öffentlichen Verkehr spätestens nach 
20 Jahren nach Inkrafttreten des Gesetzes behindertengerecht sein. Das BehiG ist seit 
dem 1. Januar 2004 in Kraft. Aufgrund von Studien und intensiven Abklärungen hat der 
Gemeinderat an den Sitzungen vom 29. Januar und 10. Dezember 2019 Grundsatzent-
scheide über die Anordnung bzw. den behindertengerechten Ausbau für die an der Trän-
kebachstrasse liegenden Bushaltestellen Tränkebach, Obstgarten und Landi an der Trän-
kebachstrasse gefällt.  
Die Tränkebachstrasse ist verkehrsplanerisch als verkehrsorientierte Sammelstrasse ein-
gestuft und hat die Funktion einer quartierübergeordneten Kanalisierung und Durchleitung 
des motorisierten Verkehrs. Beidseits der Strasse befinden sich öffentliche Anlagen wie 
auch Wohnüberbauungen, weshalb die Tränkebachstrasse verschiedene Nutzungsbedürf-
nisse erfüllen muss. Als Sammelstrasse ist sie eine der am stärksten beanspruchte Gemein-
destrasse und weist insbesondere im Bereich der Schulen auch eine hohe Fussgängerfre-
quenz aus. Die meisten Fussgängerschutzinseln sind heute mit einer Breite von nur einem 
Meter zu schmal. Ausserdem fehlt im Bereich Tränkebachstrasse 10 bis Chapfwiesen-
strasse ein seeseitiges Trottoir. 

In Zusammenhang mit dem behindertengerechten Ausbau und der Sanierung der Tränke-
bachstrasse wird das ganze EW-Trassee und die Strassenbeleuchtung erneuert. Ausser-
dem wird um den zusätzlichen Strombedarf für das neue Lernschwimmbecken eine neue, 
zusätzliche Transformatorenstation erstellt. 

Projekt 

Die bestehende Rohranlage muss erneuert und erweitert werden, da die Liegenschaften 
zum Teil noch heute an einem einzelnen Stammkabel angeschlossen sind. In diesem Zuge 
wird auch die bestehende Verteilkabine bei der Tränkebachstrasse 17 durch eine neue grös-
sere Verteilkabine ersetzt Der Standort wird nach den neuen Gegebenheiten leicht ange-
passt. Ebenfalls wird bei der Tränkebachstrasse 55 eine neue Verteilkabine errichtet. Die 
Liegenschaften werden ab den neuen Verteilkabinen einzeln erschlossen. Für die Versor-
gungssicherheit werden neue Netzkabel (3x150/150mm2) zwischen den Verteilkabinen und 
Trafostationen im ganzen Perimeter eingezogen. Somit kann das alte Muffen-Netz aufgelöst 
und die Häuser nach Stand der Technik neu erschlossen werden. Die veraltete Strassen-
beleuchtung wird im gleichen Zuge ersetzt und die Standorte werden angepasst. Um die 
Lichtverteilung in der Strasse zu verbessern, werden zusätzliche Lichtpunkte erstellt. 

Um das Neue Lernschwimmbecken der Schule Stäfa stromtechnisch zu erschliessen und 
die Last besser zu verteilen, wird auf dem Grundstück des neuen Lernschwimmbeckens 
eine neue zusätzliche Trafostation erstellt. Diese Trafostation erschliesst neu das Lern-
schwimmbecken, die Geimoosstrasse und weitere Liegenschaften in diesem Gebiet. Die 
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Erstellungskosten für die neue Trafostation sind im Investitionsbudget 2026 im Zusammen-
hang mit den Strassensanierungsarbeiten in der Tränkebachstrasse enthalten. Sie gelten 
als nicht gebundene Ausgaben.  

Leitungslängen 

Werkleitungsbau EW 650m 

Rechtsgrundlage 

Rechtsgrundlage dieses Beschlusses bilden das Elektrizitätsgesetz EleG 734.0, die Stark-
stromverordnung 734.2 und Schutz vor nicht ionisierende Strahlung NISV 814.710. 

Zuständigkeit 

Die Werkbehörde beschliesst aufgrund von Art. 50 Ziff. 2 der Gemeindeordnung vom 22. 
September 2013. 

 

Projektperimeter 
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Ausgaben gebunden 

Preise exklusive MwSt 8.1% 

Eigenleistungen  
(Arbeitsleistung, Werkzeuge und Fahrzeuge) 

 Fr. 78'000.00 

Netzmaterial  Fr. 270’000.00 

Fremdleistungen Tiefbau (Offerte Walo Bertschinger AG)  Fr. 307'000.00 

Fremdleistungen Technische Arbeiten (Offerte Buchmann 

und Partner AG) 
 Fr. 19'000.00 

Übrige Fremdleistungen 
 

 Fr. 61'000.00 

Unvorhergesehenes   Fr. 38’000.00 

Anlagekosten Total  Fr. 773’000.00 

 

 

Ausgaben nicht gebunden 

Preise exklusive MwSt 8.1% 

Eigenleistungen  
(Arbeitsleistung, Werkzeuge und Fahrzeuge) 

 Fr.  

Netzmaterial  Fr. 200’000.00 

Fremdleistungen Tiefbau (Offerte Walo Bertschinger AG)  Fr. 38’000.00 

Fremdleistungen Technische Arbeiten (Offerte Buchmann 

und Partner AG) 
 Fr.  

Übrige Fremdleistungen 
 

 Fr. 1'000.00 

Unvorhergesehenes   Fr.  

Anlagekosten Total  Fr. 239’000.00 
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Beschaffungsrichtlinie 

Für die Beschaffung von Baumaterialien für den Strassen- und Werkleitungsbau wurde die 
Beschaffungsrichtlinie eingehalten. 

 

Öffentlichkeit 

Der Beschluss ist öffentlich. 

Mitwirkung der Bevölkerung 

Gemäss § 13 des Strassengesetzes (StrG) sind Projekte vor der Kreditbewilligung in einer 
Orientierungsversammlung oder durch öffentliche Auflage der Bevölkerung zu unterbrei-
ten; bei Projekten von untergeordneter Bedeutung kann darauf verzichtet werden. 
Auf eine öffentliche Auflage wird im vorliegenden Fall verzichtet, da der Ersatz der Werk-
leitungen eine technisch notwendige Sanierung darstellt, die im Rahmen eines bereits be-
willigten Projekts erfolgt und keine wesentlichen Änderungen oder zusätzlichen Auswirkun-
gen für die Bevölkerung verursacht. 

Kommunikation 

Die amtliche Kommunikation gemäss § 103 GG erfolgt am 3. Juli 2026. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 
Beschluss der Werkbehörde  25. Juni 2026 

Seite 5 von 5 

 

 

Die Werkbehörde beschliesst: 

1. Für die Netzerneuerung Tränkebachstrasse (Projekt Nr. 151 0048 00), wird zu Las-
ten der Investitionsrechnung ein Bruttokredit von Franken 773’000.00 als gebundene 
Ausgabe bewilligt. 

 

2. Für die Verstärkung der Netzinfrastrukturanlagen im Gebiet Tränkebachstrasse/Ge-
imoos wird zu Lasten der Investitionsrechnung ein Bruttokredit von Fr. 239’000.00 
bewilligt. 

 

3. Die Werkbehörde ermächtigt den Bereichsleiter Netze und den Leiter Strom zur 
Vergabe von Aufträgen, die mit diesem Projekt zusammenhängen. 

 

4. Gegen diesen Beschluss kann wegen Verletzung von Vorschriften über die politi-
schen Rechte innert 5 Tagen, von der Veröffentlichung an gerechnet, schriftlich Re-
kurs in Stimmrechtssachen beim Bezirksrat Meilen, Postfach, 8706 Meilen, erhoben 
werden. Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. 
Die angerufenen Beweismittel sind genau zu bezeichnen und, soweit möglich, beizu-
legen. Während der Rekursfrist liegt der Beschluss während der ordentlichen Öff-
nungszeiten im Gemeindehaus Stäfa, Goethestrasse 16, 2. Obergeschoss, Büro 
201, zur Einsicht auf oder ist auf www.staefa.ch abrufbar. 

 

5. Mitteilung an: 
- Gemeindewerke Stäfa, Seestrasse 89, 8712 Stäfa 
- Gemeindeverwaltung, Kanzlei, Goethestrasse 16, 8712 Stäfa 
- Gemeinderat, Gemeinde Stäfa, Goethestrasse 16, 8712 Stäfa 
- Amtliche Publikation 

 

 

Für die Richtigkeit: 

 

 

  
 
 
 
Christoph Portmann  Peter Kruse 
Präsident der Werkbehörde  Aktuar der Werkbehörde 
 


